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Neueſte Ereigniſſe
Prinz Joachim Albrecht von Preußen kommandiert zum Ober

kommando der Schutztruppen hat ſeinen Abſchied erbeten

Zum Unterſtaatsſekretär des Reichspoſtamts wurde der bisherige
Direktor im Retchspoſtamt Franck ernannt

Der Bundesrat genehmigte 150 Millionen Mark für Eiſenbahnen in
den deutſchen Schutzgebieten die Mittel ſollen im Wege der Anleihe auf
gebracht werden

Der Reichstag ſetzte die Beratung des Etats des Reichsamts des
Jnnern fort

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat den Bau einer neuen
Landungsbrücke in Swakopmund abgelehnt

Das Torpedoboot S 12 iſt in der Elhmündung geſunken ein
Maſchiniſt iſt ertrunken

Was in der Welt vorgeht
Kaiſer Wilhelm iſt von ſeiner Reiſe nach Wilhelmshaven von wo

er einen Abſtecher nach Helgoland machte wieder in Berlin eingetroffen

nachdem er einen kurzen Aufenthalt in Bremen genommen hatte Die
bevorſtehende Mittelmeerſahrt des Kaiſers gibt ſchon jetzt zu lebhaften Er
örterungen Anlaß und gar viele zerbrechen ſich den Kopf über den

politiſchen Zweck dieſer Fahrt Jn dieſen mehr oder minder geiſtreichen
Ergüſjen ſpielt die Phantaſie der man die Zügel ſchießen läßt die größte
Rolle denn Tatſachen dafür daß der Kaiſer auf ſeiner ausgeſprochener
mahen der Erholung gewidmeten Seefahrt gleichzeitig politiſche Ziele ver

folge liegen nicht vor und ſind auch nicht zu erbringen Die Begegnung
des Monarchen unt dem König von Italien wird gewiß nur geeignet ſein
die Beziehungen zwiſchen beiden Staaten zu kräftigen und inſofern hat

dieſes Ereignis auch einen politiſchen Wert ſelbſt wenn wie es ja in der
Tat der Fall ſein wird keinerlei beiondere Abmachungen erfolgen Daß

der Kaiſer aber die Gelegenheit benutzen ſoll wie in der Preſſe behauptet
wird um beim König Victor Emanuel für die Eiſenbahnpläne Oeſtreich
Ungarns auf dem Balkan Stimmung zu machen das jſt Unſinn und die
Auslaſſungen Tittonis am Mutwoch über die Balkanpolitik zeigen daß
für die öſtreichiſchen Balkanpläne in Italien ohnehin genügendes Ver
ſtändnis und Wohlwollen vorhanden ſind Und wenn Kaiſer Wilhelm
von Korſu aus das albaniſche Feſtland beſuchen wird ſo dürften ihn
dabei kemeswegs politiſche Abſichten ſondern lediglich das perſönliche
Intereſſe für dieſe der Romantik nicht entbehrende osmaniſche Provinz
leiten

Wie in Preußen ſo ſteht auch im Königreich Sachſen die Wahl
rechtsreform auf der Tagesordnung dort zwar immer noch auf der
jenigen der öffentlichen Meinung in Sachſen ſchon auf derjenigen des
Parlaments Freilich iſt auch die ſächſiſche Wahlreform danach denn nur
ein Teil der Mandate ſoll auf Grund des allgemeinen Wadlrechts beſetzt

Jus einer alten Keſidenz
Neman von Anny Wothe

Fortjetzung

Er iſt tot ſchreit es in Dietrichs Seele
Der Arzt unterſucht den Geſtürzten lange Sein Geſicht

iſt ſehr ernſt Stumm winkt er den Wagen heran BVorſichtig
hebt man Jobſt hinein

Wohin fragt der Arzt
Einen Augenblick iſt Dietrich ratlos Da heben ſich Jobſts

Augenlider leiſe empor Haus der Väter kommt es wie
ein Hauch aus ſeinem Munde

Jn die Schmiedeſtraße befiehlt Dietrich Bitte Lünnges
eilen Sie mit unſerem Wagen vorauf und bexeiten Sie die Eltern
vor und Du Eggert benachrichtige Wilma wir folgen

Langſam ſchleppte ſich der Wagen mit ſeiner traurigen
Laſt über den moorigen Wieſengrund Dietrich hielt die kalte
Hand ſeines Bruders Der Arzt bemühte ſich fortgeſetzt um
den Bewußtloſen und ließ ihn nicht aus den Augen Das
war eine traurige Fahrt durch die endloſen Waſſerpfützen und
der Weg war weit

Sollten wir den Herrn Leutnant nicht doch lieber in das
Henriettenſtift bringen oder in ſeine Wohnung fragte der Arzt

es ſcheint mir näher und einfacher
Nein nein es iſt ſein Wunſch vielleich ſein letzter

Der Arzt nickte ſtumm Und dann hielt der Wagen vor
m alten Hauſe in der Schmiedeſtraße Der Regen hatte
ifgehört und ſiegreich brach die Frühlingsſonne hervor Da
ugen ſie Jobſt in ſein Vaterhaus

Jn der großen Erkerſtube zu ebener Erde waren die Flügel
ren weit geöffnet Hoch und ſtramm aufgerichtet ſtand die
zeſtalt des alten Majors als ſie ſeinen Jüngſten hineintrugen
x ſein Vaterhaus Keine Wimper zuckte keine Miene bewegte
ich in ſeinem wetterharten Geſicht
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würden ſich ſicherlich für die Nachahmung des ſächſiſchen Muſters vielmale
bedanken aber auch in Sachſen findet der Entwurf des Grafen Hohenthal

ſehr viel Widerſtand und man ſordert ziemlich ungeſtüm endlich ver
nünftigere Vorſchläge ais ſie dieſer Entwurf enthält Die Ungeduld iſt
bereits großer Erbitterung gewichen und man muß mit der Wiederholuug
der ſtürmiſchen Debatten rechnen wie ſie in dieſer Woche die Zweite Kammer

in Dresden ſah
Die Siunde der laufenden Legislaturperiode des Preußiſchen Ab

geordnetenhauſes hat bald geſchlagen und die Preſſe beſchäftigt ſich
eifrig mit dem Termin der Neuwahlen die angeblich ſchon vor Beginn
des Sommers ſtattfinden ſollen Die Wahlen haben bekanntlich diesmal
eine beſondere Bedeutung weil von ihnen das Schickſal der angeſtrebten
Wahlreform abhängt und darum haben wir eine außergewöhnlich lebhafte

Wahlagitation zu erwarten Vorhfäufig iſt ja aber noch das alte Ab
geordnetenhaus am Leben das in dieſer Woche rüſtig fortarbeitete und die
zweite Etatsleſung beendete nachdem es die Vorlage wegen Erbauung des
maſuriſchen Kanals einer Kommiſfion überwieſen hatte Die Interpellation
über die Beamtengehaltsfrage hatte alle Parteien auf den Poſten gerufen
denn keine wollte natürlich der anderen in Bekundung der fürſorglichen
Liebe für das Wohl der Beamtenſchaft nachſtehen Was die Regierung
ſagen würde wußte man vorher das hielt das Parlament jedoch nicht ab
erſterer die Leviten zu leſen die da Freiherr von Rheinbaben anweſend
war gleich an die richtige Stelle gelangten Jm Reichstage hatte man
ſchon einen Tag früher dasſelbe Thema behandelt mit demſelben Reſultate
Erfreulich iſt es immerhin daß dem größten Bedürfniſſe wieder durch Ge

währung einmaliger Zulagen abgeholfen werden wird Hoffentlich läßt
ſich im Herbſt die definitive Regelung der Gehaltserhöhungen ermöglichen
wobei allerdings die Frage der Deckung der entſtehenden Mehrausgaben
große Schwierigkeiten bereiten wird Abgeſehen von dieſer Gehaltsinter
pellation beſchäftigte ſich der Reichstag noch mit der ſortgeſetzten zweiten
Leſung des Reichßamts des Jnnern wobei die verſchiedenſten Themata
aufs Tapet kamen Hie meiſt pas Seb
Hoffnung diesmal erde der Ciät rechtzeitig d h vor dem Schluß des
iaufenden Rechnungsjahres erledigt werden können muß man aller Wahr
ſcheinlichkeit nach zu Grabe tragen denn die Rückſtände ſind noch zu groß

beſonders da der Kolonialetat der in der Budgetlommiſſion zu den leb
haſteſten Diskuſſionen Anlaß gab auch im Plenum eingehender Beratung

ſicher ſein darf

Die Verhandlungen des britiſchen Parlaments über den Kaiſer
brief ließen die Senſationsluſt nicht auf die Koſten kommen und
wickelten ſich in ruhigſtem Tone und in vollſter Objektivität a Damit
iſt hoffentlich dieſe Angelegenheit für immer erledigt

Jn zwei Staaten in Jtalien und in Rußland entwickelten die
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten die internationale Politik vor
dem Parlamente Jn beiden Fällen hinterließen die Redner einen guten
Eindruck da ſie jede Befürchtung vor Verwicklungen die dem Frieden
gefährlich werden könnten verſcheuchten Freilich ſieht es in der inneren
Politik mancher Länder weniger gut aus In Rumänien ſcheinen die
Bauerunrtuhen neuerdings eine bedrohliche Lage ſchaffen zu wollen und in
Ungarn iſt es die Wahlrechtsfrage welche die Gemüter bewegt und
bedauerliche Exzeſſe zeitigte Die Gegner des Kabinetts Clemenceau in
Frankreich ſetzen ihre Bemühungen die Regierung zu ſtürzen ſort und
die leßtere hatte bereits in dieſer Woche in der Kammer eine Niederlage

xäÖWVater ſagte der Regierungsrat feierlich Jch bringe
aterhauſe ſterben

Er
Dir Jobſt heim Er wollte im

Hier hat Gott gerichtet ſprach der alte Mannwollte nicht dulden daß ich in ſeine Rechte griff und das Richter

amt übte Die Tore ſind offen laß ihn ein
Stumm knieten Mutter und Schweſtern an Jobſts Lager

Der Arzt der ihn unterſuchte zuckte die Achſeln
Jch möchte ihm nicht nutzlos wehe tun Er hat ſchwere

innerliche Verletzungen erlitten ſo daß jede Hilfe vergeblich iſt
Bald wird es vorüber ſein

Er wandte ſich und ſchritt zur Tür Die Frauen ſchluchzten
leiſe Lünnges flüſterte ihnen Troſtesworte zu dann führte er
die beiden Mädchen hinaus

Frau von Hellburg hielt die Hand des ſterbenden Sohnes
und betaute ſie mit ihren Tränen Er pürte es nicht

Da ging es plötzlich wie ein Rauſchen durch das Sterbe
gemach wie ein Frühlingshauch und Wilma ſtand auf der
Schwelle Jhr Geſicht war bleich aber ein ſtiller Glanz
lag darauf wie von erbarmender Liebe Sie neigte ſich
über Jobſts entſtelltes Geſicht und flüſterte leiſe ſeinen
Namen

Hörſt Du mich Jobſt flüſterte ſie mit ihrer weichen
Stimme

Langſam hob er die Augenlider
Glanz und Duft ſagte er zögernd
wie ich Dich nie geſehen

Sein Auge irrte zu Dietrich Seine Hand taſtete zitternd
gach der des Bruders Feſt fügte er Dietrichs und Wilmas
Hände ineinander

Er wird Dir ein beſſerer Führer ſein als ich es ſein
konnte Wilma kam es mülſſam von ſeinen Lippen

Danu ſchwieg er Wilmas und Dietrichs Hände löſten ſich
unter dem nachlaſſenden Druck des Sterbenden Wilma ſtand
auf rückte Jobſt ſorglich die Kiſſen zurecht und führte einen
täblen Trunk an ſeine trockenen Lippen

e Dietenigen die in Preußen eine Wahhechtereform anſtreben

Es iſt alles wie in
Jch ſehe Dich Wilma

bict der Sozialpoliti betrafen Die

zu verzeichnen die zwar von keiner entſcheidenden Bedeutung aber doh
ſymptomatiſch war Combes und Berteaux ſcheinen diesmal die Henler
der Regierung werden zu ſollen

Der Reichstag unter Hochdruck
Unſer Parlaments Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 13 März
Mit Volldampf voraus wird jetzt das Etatsſchiff dem Hafen zu

geführt Es herrſcht animierte Stimmung unter den ihrer Beſchlußfähigkeit
ſich freuenden Reichsboten Jhrer 235 wurden heut auf dem Wege des

Hammelſprungs bei Abſtimmung über eine Reſolution zum Titel Reichs
geſundheitsamt durch die dienſttuenden Schriſtführer gezählt Demgemäß

wird das Fallbeil des Schlußantrags durch den Block prompt in Wirkſam
keit geſetzt um weitere Abendſitzungen möglichſt hintanzuhalten Sie ſind
gleichwohl nötigenfalls für jeden Tag in Ausſicht genommen

Das einzige greifbare Ergebnis der Geſundheitsdebatte war die
durch den Abg Schellhorn natl herausgeforderte Erklärung des Staats
ſekretärs v BethmannHollweg daß der neue Weingeſetzentwurf in wenigen

Wochen an den Bundesrat und dann ohne Verzug zur Veröffentlichung
gelangen werde Mit der Angelegenheit der Schweinefütterung dagegen
konnte der Staatsſekretär den hohen Bundesrat nicht in Verbindung
bringen in welchem Sinne Abg Brühne Soz beſchieden wurde der
eine lange Reihe von hygieniſch Unerquicklichem aus Ziegeleien
Bäckereien Schlächtereien uſw entrollt hatte Der wildliberale Abg
Kobelt die einzige metzgermeiſterliche Säule des Parlaments der durch
ſeine urwüchſige Komik in der geſtrigen Nachtſitzung für Erheiterung ge

ſorgt hatte wollte von neuem eine Lanze für das Fleiſchergewerbe ein
legen doch der Debatteſchluß geſtattete ihm nur die Ankündigung daß er
bei der nächſten Gelegenheit zur Abwehr ſchreiten werde Nebenbei ſei
bemerkt daß Herr Kobelt mit der Aufnahme ſeiner geſtrigen Parlaments
rede äußerſt zufrieden iſt Er ſagte zu einem Journaliſten Ja ja ich
war recht in Laune Und um Herrn Kobelt dem Vertreter Magde
burgs vollkommen gerecht zu werden ſei weiterhin ſeſtgeſtellt daß er
nicht nur zu den fleißigſten Beſuchern des Reichstags ſondern auch zu den

aufmerkſamſten Hörern ſelbſt bei wenig kurzwetligen Reden zählt

Der Titel Reichspatentamt gab den Abgg Dr Jungk utl v Damm
wirtſch Vg Frhr v Gamp Rp und Dove ſreiſ Vg Anulaß die
Notwendigkeit der Revifion des Patentgeſetzes darzutun und das
Trauerlos der Erfinder zu beleuchten Noch immer erhebt das Land
der Denker die höchſten Patentgebühren in aller Kultucwelt Auſtralien
eingeſchloſſen

Jm Verlaufe der ebenſo gründlichen wie trockenen Reden Kber die
Reform der Verſicherungsgeſetzgebung waren Wandelhalle und
Foyers ſtark beſucht Die Abendblätter gingen dort von Hand zu Hand

Man jprach davon daß die Börſenkreiſe mit Repreſſalien ant
worten würden falls der Reichstag bei den börſenfeindlichen Beſchlüſſen
ſeiner Kommiſſion beharren ſollte Die Börſe wolle ſich ſolche Behandlung
nicht gefallen laſſen ſondern eine Komplizierung der Schwierigkeiten auf
dem Geldmarkt an deſſen günſtiger Lage auch Konſervative und Zentrums
männer intereſſiert ſeien in Erwägung nehmen Ob wohl dieſe in ihrer
Wirkung auf die Privatwirtſchaft nicht zu unterſchätzende Möglichkeit im
Verein mit der Ueberredungskunſt des Fürſten Bülow Eindruck wenigſtens
auf die Konſervativen machen wird

Er trank in durſtigen Zügen Dank ſagte er dann matt
Mir iſt als ſei alles Schreckliche nicht wahr und doch weiß

ich daß Jhr mir nie verzeihen könnt daß ich ein Ausgeſtoßener
bin aus Eurem Kreiſe Wo iſt die Mutter Jch ſehe ſie
nicht Es iſt ſo dunkel

Die Majorin ſchluchzte leiſe auf Hier Jobſt Jch bin
immer bei Dir mein armes mein geliebtes Kind

Jobſt mickte und ſtreichelte der weinenden Fran die Hände
Der Vater iſt wohl fortgegangen fragte er wieder Und

ganz geheimnisvoll fügte er hinzu Er meint ich müſſe ſterben
und ich wollte nicht Das Leben iſt ſo ſchön und ich bin noch
ſo jung ſo jung

Jobſt ſchloß einen Moment die Augen Dann ſprach
er wieder

Jch hatte böſe ſchlechte Gedanken Jch wollte mich nicht
töten Wenn Lazur gewann den erſten Preis er
mußte ſiegen wollte ich heimlich fortgehen mit dem Geld
weit übers Meer Dietrich wollte mir auch helfen er wollte
micht daß die Kugel mein Herz traf un hat ſie doch
getroffen aber anders ganz anders Vater biſt Du hier
Vater ſprich zu mir nur ein Wort

Der alte Major trat näher an das Lager Es wetterte
und zuckte in ſeinem Geſicht aber ſeine Stimme klang ruhig
als er ſagte

Jch bin hier Jobſt Dein Vater
vas zu ſagen

Jobſt nickte Die Majorin und Wilma richteten ihn in
die Höhe und ſtützten ihn ſorglich Der Kranke nahm gierig
den Trank den Dietrich ihm jetzt wieder an die Lippen hielt
Dann ſah er mit irren Augen um ſich erſt als ſein Blick an
dem jetzt wieder unbewegten Geſicht des Majors haften blieb
wurde er ruhiger und ſtoßweiſe kam es aus ſeinem Munde

Schwarz und dunkel war das Haus der Väter Jch

Haſt Du mir noch

fürchtete mich davor als ich klein war Alles ſollte ich zur
Ehre des Hauſes tun um die Ahnen die lange tot waren
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Nachdem der Staatsſekretär des Janein in Sachen der Unjſall und

Altersverſicherung kurz entgegnet hatte ſchlug der Präſident Graf Stolberg
vor die Verhandlungen abzubrechen und abermals in einer Abendſitzung
fortzuführen Es erhob ſich im arbeitsfreudigen Hauſe kein Widerſpruch

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 März Hofnachrichten Der Kalſer hat ſich
leicht erkältet und hütete am gieea bei dem naßkalten Wetter in Berlin
das Zimmer Wie unbedeutend die Krankheit iſt erhellt daraus daß der
Monarch den Architelten Ebhard den Wiederherſteller der Hohkönigsburg
empfing

Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt heute vormittag aus
Moskau in Zarskoje Sſelo eingetroffen und am Bahnhofe vom Kaiſer und
der Kaiſerin empfangen worden

Prinz Joachim Albrecht von Preußen ein Sohn des verſtorbenen
Regenten von Braunſchweig und als Major zu dem Oberkommando der
Schutztruppe kommandiert hat Berliner Blättern zufolge um ſeinen
Abſchied gebeten

Der Reichsanzeiger publiziert die Ernennung des Direktors
im Reichépoſtamt Franck zum Unterſtaatsſekreitär und des Geheimen
Oberpoſtrats Granzow zum Direktor im Reichepoſtamt Franck trat
1871 in den höheren Poſtdienſt ein wurde 1882 Poſtinſpektor 1900 Ge
heimer Oberpoſtrat und 1905 Direktor im Reichspoſtamt Jn dieſer
Stellung leuete er die Perſonalverhäliniſſe das Etate Kaſſen und
Rechnungsweſen Sein Nachfolger Granzow trat gleichfalls 1871 in den
Poſtdienſt ein Beide Herren ſtehen im Ausgange der fünſziger Jahre

Ueber das Befinden des Kriegsminiſters v Einem
ſind hier ſehr erfreuliche Nachrichten eingegangen Er begibt ſich in dieſen
Tagen nach Luxor und Heluan und wird noch längere Zeit in Egypten
bleiben Man darf den Miniſter etwa Mitte Mai zu dem Abſchluß an
den Vorbereitungen zum neuen Etat wieder in Berlin erwarten Die
Rückkehr erfolgt wie immer nach einer Kur im Süden mit Rückſicht auf
den Klimawechſel etappenweiſe

Die neue Feldienſtordunng Die Ra t daß der Kaiſer
die Felddienſtordnung genehmigt und daß ſie am 22 März den Truppen
übgergeben würde iſt inſofern nicht zutreffend als die Genehmigung zum
22 März erwartet wird Nach der Genehmigung geht die neue Feld
dienſtordnung ſofort in Druck und gelangt im April zur Ausgabe

Dernburg s Verſtimmungen Aus Berlin wird uns ge
ſchrieben Der Kampf um das Dernburg ſche Kolontalprogramm
iſt das parlamentariſche Ereignis der kommenden Woche Nur fünf Tage
hat der Seniorenkonvent für die Kolonialdebatte im Pienum des Reichs
tags angeſett die Erregtheit die den wochenlangen kolontalen Erörterungen
der Budgetlommiſſion das Gepräge gab wird alſo im Plenum in kon
zentrierter Form ihren Niederſchlag finden Herr Dernburg befindet ſich
in gereizter Simmung Wer thun in dieſen Tagen um die Mittagsſtunde
aus dem Reichstagsgebäude kommen ſah dem fiel der blaße nervöſe Ge
ſichtsausdruck des Staatsſekretärs und ſeine lebhafte Geſtikalation in der
Unterhaltung mit den ihm zur Seite gehenden Räten auf Kein Wunder
Herr Dernburg ſieht den Kolonialblock der in jenen deukwürdigen
Dezembertagen ſich entſchloſſen auf ſeine Seite ſtellte und mit Begeiſterung
die Wahlſchlacht ſchlug in die Brüche gehen Widerjacher erſtehen ihm
gerade aus jenen parlamentariſchen Kretſen auf deren Hilſe er rechnete
und rechnen durſte als er ſeine Oſtaſrikafahrt antrat Der Staatsſekretär
ſtützt ſein Verwaliungsteformprogramm auf die durch Augenſchein in
Deutſchafrika gewonnene Kenntnis der Dinge und auf die Jnformierung
durch die Gouverneure der größeren Schutzgebiete Parlamentarier die
gleichfalls in den Kolonieen herumgeteiſt ſind bekämpfen das Dernburg ſche
Programm nun auf s Entſchiedenſte und was beſonderè Südweſtafrika die
Schmerzenstolonie zugleich aber auch die Zukunſtshoffnung über See

angeht ſo urteilt der beſte pariamentariſche Kenner dieſes Schußgebtetes
Abg Dr Semler natl er durchquerte es mit einem Empfehlungs
ſchteiben des Reichskanzlers verſehen bis an die kapländiſche Grenze
abweiſend über die Dernburg ſche Verwaltungsreform zumal über die neue
Eingeborenenpolitik Der Staatsſekretär iſt nicht der Mann von den
Grundjätzen die er für die richtigen hält abzugehen Ein Konſlilt unit
Parteien des Blocks iſt alſo unausdleiblich auf das Zentrum das dem
Staatsſekretär die Reichstagsauflösſung unvergeßlich auf s Kerbholz ge
ſchrieben hat kann er ſich nicht ſtützen Konſerdatwe und Linksliberale von
denen die erſteren eine gewiſſe Kühle gegenüber Herrn Dernbürg niemals
verleugnet haben ſtellen keine Mehrheit dar die Zukunptsausſichten fiün
die Aera Dernburg ſind alſo nicht eben verheißungsvoll Der Kolonial
reſormer muß ſich jetzt Schritt für Schritt den Erſolg erkämpfen

Die Eiſenbahnbauten in den Kolonien Der Bundesrar
hat 150 Millionen Mark für die Erſenbahnbauten in den
deutſchen Kolonien bewilligt Die Summe ſoll ratenweiſe in 7 Jahren
durch eine beſondere Anle he aufgebracht werden Geplant ſind in Oſt
afrika der Ausbau der Bahn Dar es Salaam Miogoro bis bis Tabora
und eine Verlängerung der UſjambaraBahn Ferner der Ausbau der
Bahnen in Togo und Kamerun und eine Zweiglinie der Lüderitzbuchtbahn
nach Kalkjontain

Die Budgetkommiſſion des Reichstags lehnte bei fort
geſetzter Beratung des Etats für DeutſchSüdweſtafrika die Forderung für
den Bau einer neuen Landungsbrücke in Swakopmund erſte Rate
1 100 000 mit allen gegen 4 Stimmen ab Ein Regierungsvertreter
erklärte die fetzige proviſoriſche Holzbrücke werde höchſtens bis 1910 halten
ein Sturm könne ſie jederzeit wegreißen Die Kommiſſion kam e
zu dem ablehnenden Beſchluß da ſich die endgültige Koſtenhöhe dieſes
uwmfangreichen Baues noch nicht überſehen läßt

Wroß Berlin Der Berliner Magiſtrat bewilligte 82500
Mark zur Gewinnung von Entwürfen für den großzügigen Bebauungs
plan von Groß Berlin

Die Börſentommiffion will zur zweiten Leſung erſt am
31 März wieder zuſammentreten Vor der ablehnenden Entſcheidung in
der erſten Leſung hatte ſich Fürſt Bülow noch bemüht auf die
Konſervatwen zu Gunſten der Regierungevorlage einzuwirken Allerdings
vergeblich Die Frankt jagt der Liberalismus habe ein Recht zu
jordern daß die Börſen wie die Vereinsvoriage noch vor der Veriagung
des Reichstags erledigt werden Die Entſcheidung dürfte nicht wieder
hinausgeſchoben werden Der in der Börſen kommiſſion angennontmene
konſervative Antrag war der 50 Antrag der in der erſten Leſung zu
der Vorlage eingebracht wurde Aus Anlaß dieſes Jubiläums hatte man

überreicht
Aus dem Abgeordnetenhaus Am Freitag wurde die zweite

Eiatsberarung beendet und das Quellenſchuggeſeß in zweiter Leung be
raten Die Annahme erfolgte im weſentlichen nach den Kommiſſions
veſchlüſſen Am heutigen Sonnabend ſteht die Vorlage über die Haft
pflicht des Staates für Schädigungen durch Mißgriffe ſeiner Beamten am
der Tagesordnung außerdem Vorlage über die weitere Erſchließung von
Kohlengruben im Bezirk Dortmund von der Kommijfion unverändert an
genommen und dritte Leſung des Quellenſchutzgeſetzes

Falſche Gerüchte über ein Ehrengerichtsverfahren
gegen den Grafen Moltke Durch die Preſſe gehen völlig un
verſtändliche Meldungen über ein angeblich gegen den Grafen Kuno
von Moltke ſchwedendes Ehrengerichtsverrahren An amtlicher Stelle hegt
nicht der geringſte Grund zur Ernleitung eines ſolchen Verfahrene
vor Allenfalls könnte Graf Moltke ſelbſt ein ehrengerichtliches Verſfahren
gegen ſich beantragen um ſich den Nachweis ſeiner Integrität verbriefen
zu laſſen aber der mögliche Zeitpunkt wäre doch erſt nach Erledigung
des Prozeſſes vor dem Reichsgericht

Graf Hohenau Die Rhein Weſtf bringt erneut die
Nachricht daß das ehrengerichtliche Verfahren gegen den Generalleut
nant z D Grafen Hohenau beendet und dieſer unter Abprechung der
Orden und Ehrenzeichen zur Entfernung aus dem Heere verurteilt worden
ſet Auch würde mit der Möglichkeit gerechnet den Grafen für geiſtes
geſtört zu erklären Dieſen Behauptungen tritt der B A auf Grund
von Erkundigungen an der zuſtändigen Stelle entſchieden entgegen Nicht
allein daß ein Spruch des Ehrengerichts bisher überhaupt nicht
gefällt iſt ſind die Mitglieder des Ehrengerichts noch nicht einma
zuſammengetreten Ueber die Ernennung der Mitglieder durch den
Kaiſer und das Studium des Aktenmaterials durch ſie iſt die Angelegenheir
vis heute nicht hinausgediehen Da vor dem Kriegsgericht die Frage der
geiſtigen Zurechnungsfähigkeit des Grafen Hohenau überhaupt nicht berührt
worden iſt dürfte ihre nachnägliche Erörterung vor dem Eyrengericht aus

geſchloſſen ſein

Spanien
Jmmer wieder Exploſionen Madrid 13 März Nach

einer Depeſche aus Barcelona explodierte dort heute vormittag eine mit
Schießbaumwolle gefüllte Blechbüchſe Der Klempner wurde ſchwer
eine gerade vorübergehende Frau leicht verletzt Der Miniſter des
Innern erklärte bezüglich dieſer Erploſion der Klempner ſei beauftragt
geweſen die Schießbaumwolle die ihm von einem zum Verkauf von
Exploſivſtoffen ermächtigten Handelshauſe übergeben worden ſei zu ver
packen Die Exploſion ſei erſolgt als die Büchſe verlötet wurde Der
Bürgermeiſter von Barcelona hat ſeine Entlaſſung gegeben

Marokko
General Amade telegraphierte Donnerstag 6 Uhr abends

Die Truppen biwakieren bei Ued Tamazer die Verproviantierung geſchieht
über Ber Reſchid Jm Lager fanden ſich die Stämme der Mzab und
Zamza ein um ihre Unterwerfung anzuzeigen Die Zamza ſprachen
den Wunſch aus Settat wieder zu beſetzen Die Gegner zwiſchen Settar
und Ber Reſchid bevötkert ſich wieder die Bevölkerung nimmt die land
wirtſchaftlichen Arbeiten wieder auf

Der Franzoſe Paret der gleichzeitig mit dem Jtaliener Bianchi
ſich in der Gefangenſchaft des Medakraſtammes befindet iſt ein
26 jähriger Kaufmann Er war in Oran für ein deutſches Haus als
Geſchäftereiſender tätig Vor kurzem begab er ſich nach Caſablanca und
deabſichtigte von dorr nach Marrakeſch zu gehen Ueber das Schickal
Pareis und Bianchts welch letzterer den franzöſiſchen Truppen als Marke
tender ſolgte fehlt jede Nachricht

J t

Lokales
Der Nachdrug unſerer OrizinalLotalBerichz t nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 14 März
Ernennnung Der Gerichtsaſſeſſor Dr Wilhelm Müller hierſelbſt

ſt zum Landrichter in Gretfewald ernannt worden
Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen

Rehigion und Adergiaube bezw Das Verkleidungsmotiwv in den
engliſchſchottiſchen Voltsdalladen wurde Herrn Otto Geiß er aus Bunde
in Oſttriesland und Herrn Karl Züge aus Hamburg don der philoſophiſchen
Fakultät der Doktorgrad erteilt

Erhöhung der Unterhaltungskoſtenſätze in Jrrenauſtalten
Die Seibſttoſten der Jrrenanſtalten unſerer Provmz ſind infoige der
Teuerung aller Lebenébedürfniſſe derart geſtiegen daß eine Erhöhung der
Unterhaltungsloſtenſätze unadweisbar iſt wenn die Bedürfniszuſchüſſe für
die Anſtalten ſich nicht in der unermräglichſten Weiſe erhöhen ſollen Der
Provinzial Ausſchuß beantragt deshalb die Unterhaltungetoſtengebühren
für die Kranken auf 6 Mt dishder 4,50 Mk in der 1 Kſaſſe 3 2 Mt
in der 2 Klaſſe und 1,50 1,20 Mk bezw 0,90 0,90 Mt und 0,80
0,80 Mt in der 3 Kiaſſe täglich feſtzuſetzen Auch unter Zugrunde
legung der neuen Sätze iſt eme nicht unbeträchtliche Erhöhung der dis
herigen Bedürfn Szuſchüſſe notwendig geworden da die Erhöhungen in der
2 und 3 Klaſſe ber weitem nicht die Selvſtkoſten decken Gleichzeitig

Nr 6415 März
rollen die Untethatungetoſten künftig als Gebühren weiche der Beneidung
im Verwaltungszwangsverfahren unterliegen erhoben werden

Mädchenturnen Um den neuerdings in Berlin erprobten Ver
beſſerungen der Methode des Mädchenturnens bald eine möglichſt weite
Verbreinung zu geben hat der Kultusminiſter beſchloſſen auch in den
nächſten Jahren Fortbildungskurſe für bereits im Amte befindliche Turn
lehrerinnen an der Berliner Kgl TurnlehrerBildungsanſtalt abhaſten zu
laſſen Wie im vorigen Jahre ſo jollen auch diesmal für die Teunahme
zuvörderſt ſolche Damen vorgeſchlagen werden von deren Befähigung und
Eifer zu erwarten iſt daß ſie die erhaltenen Anregungen demnächſt für

dem Vorſigenden der Kommiſſion dem Abg Singer einen Blumenſtrauß ihren eigenen Unterricht und auch für weitere Kreiſe fruchtbar machen
werden Es kommen daher inſondetheit auch die Lehrerinnen an den aus
wäriigen Kurſen zur Ausbildung von Tuunlehrerinnen in ge ſo weit
es ſich micht ermögl jäßt dieſe durch Verwendung als Hilſéölehrerinnen
bei dem Berliner ſlünfmonatigen ſiaatlichen Ausbildungékarſus für Turn
lehrerinnen noch gründlicher mit der hier angewandten Methode bekannt
zu machen als dies durch einen dreiwöchigen Fortbildungskurius geſchehen
kann Demnächſt ſollen Turnlehrerinnen an ſtaatlichen und ſtädttſchen
Lehrerinnenſemtnaren und höheren Mädchenſchulen an Volks und Mittel
ſchnlen von den Regierungspräſidenten und Provinzialſchulkollegien vor
geſchlagen werden Der diesjährige Kurſus wird vom 11 Juni bis ein
ſchließ ſich 1 Juli 1908 dauern Außer den Koſten für die erforderlichen
Fahrkarten werden den auswärtigen Teilnehmerinnen täglich fünf Mark
als Beihilfe für ihren Berliner Aufenthalt gewährt werden

Halleſches Adreßbuch Der Nachtrag zum Adreßbuch 1908
erſcheint Mute Aprit und wird an alle Abnehmer der Hauptausgabe un
entgeltlich verabſolgt Zum Zwecke der Erreichung größter Genauigkeit
und Vollſtändigteit werden alle beteiligten dringend gebeten Anmeldungen
für den Nachtrag möglichſt umgehend ſpäteſtens bis zum 3 April der
Redaknon des Adreßbuchs Große Steinſtraße 11 zugehen zu laſſen
Jnsbe ſondere beliebe man bis zu dieſem Tage Muteilung zu machen von
GeſchehsEröffnungen und Verlegungen von Wohnugs und Grundbeſitz
Veränderungen die ſeit Erſcheinen des Buches ſtattgefunden haden und
aoch nicht berückſichtigt ſind oder zu einem jetzt ſchon feſtſtehenden Zeitpunkt
im laufenden Jahre ſtattfinden werden Eine beſchränkte Anzahl von
Exemplaren des Jahrgangs 1908 ſind noch in der Expedition Gr Steinſtr 11
zu haben

reichiſchen Rechtsſchutz Verbandes für Frauen In d geſtrigen
Abendverſammlung hielt Frau Geheimrat JellinekHeidelberg eiten
Vortrag über Frauenforderaungen zur deutſchen Strafrechtsreform Nach
kurzer Einleitung in welcher die Gründe dargelegt wurden die zu der
Behandlung dieſes Themas geführt haben zeigie die Rednerin inwieweit
das Strafgeſetzbuch einer Reform im Sinne denkender Frauen bedürfe
Kurze Freiheitsſtrafen ſeien als ein Krebsſchaden bejeichnet weil durch ſie
oft das Ehrgefllhl geſtört wird Wenn Geldſtrafen nicht beizutreiben ſind
ſo ſolle man nicht an deren Stelle Haftſtrafen treten laſſen ſondern Ge
legenheit geben die Strafe durch Abarbeiten tilgen zu können Es ſei
nicht gut zu heißen daß bei Verhän ung von Strafen Betrunkenheit als
Milderungsgrund angeſehen wird Gewohnheitstrinkern ſolle man keine
mildere Strafe wohl aber eine mildere Behandlung in der Anſtalt zutetl
werden laſſen Eine neue Beſtimmung müſſe eingefügt werden daß derjenige der an öffentlichen Wegen betrunken angttroſfen wird mit Haft

ſtrafe belegt wird ebenſo müßten diejenigen beſtraft werden welche
Trinkern Gelegenheit zum Betrinken bieten F 55 und F 56 des Straf
geſetzbuches welche die Stratmündigkeit feſtlegen ſeien dahin zu ändern
daß die untere Altersgrenze vom 12 auf das 14 oder ſogar auf das 16
Lebensjahr hinaufgerückt wird Straffachen jugendlicher Perſonen müßten
vor einen Jugendgerichtshof an dem auch Frauen mit zu wirken haben
gebracht werden Wegen boshafter Tierquälerei J 360 ſeien härtere Strafen
zu verhängen Die Duelle könnten vermindert werden wenn die Peleidigungen
härter veſtraft würden ſtart der Feſtungshaſt ſer die Geſängnisſtraſe bei
Huellſachen in Anwendung zu bringen Der Z 105 ſei gänzlich zu
beſeitigen ebenſo F 247 Abſchnin 2 nach welchem ein Diebſtahl welcher
von Verwandten auſſteigender Linie gegen Verwandte abſteigender Linie
oder von einem Egegatten gegen den andern begangen worden iſt ſtraflos
bleibt Bei Ehezerwürimiſſen käme es micht ſelten vor daß der eine Ehe
gatte das Geld des andern noch kurz vor der Scheidung an ſich bringt
Ein Wunſch der Frauen ſei als Geſchworene und Schöffen zugelaſſen zu
werden Daß weibliche Anwälte bei den Gerichten zugetaſſen werden ſei
ein erſtrebenswertes Ziel ebenſo die Einführung von Gerichtsärztinnen
Poſſzeiaſſiſtentinnen hätten ſich bereits in mehreren Städten bewährt
z 174 ſei dahm zu ändern daß Arbeitgeber welche mit minderſährigen
ihnen unterſtellten Perſonen unzüchtige Handlungen vornehmen beſtraft
werden d 3 müſſe dahin umgeſtaltet werden daß das Alter auf
das 16 Lebensjahr hinaufgeſetzt wird Nach F 182 ſei derjenige zu
beſtrafen welcher ein unbeſcholtenes Mädchen welches das 16 Lebensjahr
nicht vollendet hat verſührt Das Wort unbeſcholten müſſe in dieſem
Paragraph geſtrichen werden Als ſtrajbare Ktuppelei ſei anzuſehen wenn Eitern
den geſchiechthichen Verkehr der verlobten Tochter mit dem Bräutigam dulden
Nicht gut zu heißen ſei daß jemand deshalb ſchon beſtran wird weil er
einer Proſtituterten eine Wohnung vermietet denn dadurch werde das nicht
genug zu dekämpfende Bordellweſen geſchaffen das wiederum Mädchen
handel zur Folge habe S 218 und 219 ſeien dahin zu ändern daß nur
wegen Abrrerbung beſtraft wird wer die Mittel dazu gewohnheitsmäßig
veſchafft Wenn eine Mutter ihr neugeborenes Kind nötet ſo ſei auch der
Vater des Kindes zu beſtrafen wenn er die Mutter zur Verzweiflung ge
trieben oder ſie in eine Notlage gebracht hat In g 223 jei autzunehmen
daß beſtraft wird wer weiß daß er geſchlechtstrant iſt troßdem den
Geſchlechteverkehr nicht meidei und dadurch andere anſteckt Bei Ehegauen
joll die Beſtrafung nur auf Antrag eintreten Nach 8 300 werden Uerzte
beſtraft welche unbefugt Prwatgeheimniſſe offenbaren dieſe Beſtimmung
müſſe eine Einſchräninng erfahren daß der Arzt ſtraflos bleibt wenn er
ein Geheimnis ſeines Pauienten offenbart das gegen die guten Sitten
derſtözt denn manche Ehen würden nicht geſchloſſen wenn die Eltern
eines ſungen Mädchens vom Arzt eriahren könnten wie es um den

und ich ſehnte mich nach Viebe nach Glück nach Sonnenſchein
Mir war es gleich ob das alte Gemäuer zerbrach ob es
unſer war vder anderen gehörte ich lebte für mich und nicht
für die anderen Mit Strenge wollte man mir den Ehrbegriff
beibringen es mißlang denn ich wollte die Liebe die Ver
trauen bedingt Jch war ein weichherziger Junge aber ich
war feige Jch log und betrog weil ich die Strenge fürchtete
die unſer aller Leben in Schranken ſchloß Jch habe nicht
gewußt daß auch die Strenge die Härte groß an Liebe ſein
kann und daß es eine große Liebe ſein muß die zu dem
ungeratenen Kinde ſagen kann töte Dich weil die Ehre es
gebietet Jch ſehe jetzt ſo weit durch alle Räume des
alten Hauſes hier ſehe ich Licht Mir iſt ſo wohl daß ich
hier eingekehrt bin zum letzten Mal zur letzten Raſt Wenn
ſie morgen Steine auf mich werfen dann werde ich feſt
ſchlafen und keiner wird mir den Schlaf im Haus meiner
Väter wehren Sie werden alle ganz ſachte auf den Zehen
ſpitzen gehen und Mutter wird leiſe mein Haar ſtreicheln und
Vater ja Vater der wird mir vielleicht ins ſtille Geſicht
ſehen das nichts mehr ſagen kann und vielleicht ja vielleicht
wird doch eine Träne auf mein Geſicht fallen Aber was
iſt das

Ein glühender Tropfen war aus den Augen des Majoreé
auf das blaſſe Geſicht des Kranken gefallen Mein Junge
mein armer unglücklicher Junge ſchluchzte der Major auf

Da ging es wie eine Verklärung über das ſchon von den
Schatten des Todes geſtreifte Geſicht

Er weint um mich Er kann noch weinen kam es
von den Lippen des Sterbenden Vater verzeihe mir laß
mich Deinen Segen mit fortnehmen auf den dunklen Weg

Zitternd legten ſich des Vaters Hände auf des SohnesHaupt Schlafe in n zum letzten Mal in der Väter

Haus ſprach er feierlich und Gott geleite Dich ſicher durch
das dunkle Tal zur Pforte des Lichts

Ein Zucken irrte um Jobſts Mund ein ſeliges Lächeln

einmal haſchte er nach Wilmas und der Mutter Hand dann
ſank der Kopf matt zur Seite und die Hand des Majors
drückte ihm leiſe die einſt ſo ſtrahlenden Augen zu

Durch die Fenſter brach die Abendſonne mit goldenem
Licht Sie weckte mit ihren zuckenden Lichtern den Schläfer
nicht der im Vaterhaus nun ſo ſüß und ſo geborgen
ſchlummerte

Draußen brauſte das raſtloſe Leben und der Frühlingswind
zog jauchzend durch die Straßen und über Feld und Rain

Nun blühte die Heide ſchon wieder in roter Sommerpracht
und gelbe Ginſterbüſche flammten goldig empor Marlehn war
wieder auf dem Heitmaunshof Sie hatte nicht widerſprochen
als Onkel Eggert nach all den aufregenden Geſchehniſſen im
Hellburgſchen Hauſe ſie mit ſich nahm in die Heimat Sie
war ſo müde geworden in Hannover ſo grenzenlos müde Sie
ſah Onkel Eggert mit feindſeligen Augen an und doch hatte
er kein Wort zu ihr erwähnt als durch die Zeitungen die
Nachricht ging daß Leutnant Mencke um der wohlverdienten
Strafe zu entgehen unter Zurücklaſſung erheblicher Schulden
ſpurlos verſchwunden ſei Onkel Eggert hatte ſie nur ernſt
und mitleidig angeblickt und am liebſten hätte ſie ſich ja laut
aufweinend in ſeine Arme geworfen aber er ſollte doch nicht
ſehen daß er recht gehabt Er ſollte doch wiſſen daß er
auch Schuld daran hätte denn wer weiß ob Mencke ſo ſchlecht
geworden wäre wenn ſie ihn geheiratet hätte und er all ihr
Geld gekriegt hätte

Jobſts Tod hatte die Unterſuchung gegen ihn zu nichte
gemacht und die Tatſache daß Wilmas Vater allerdings unter
unerhörten Opfern für ihn eintrat die Wilma ganz arm machten
anz arm war es zu danken daß äußerlich kein Flecken aufJobſts Ehre haften blieb Deſio mehr litt man im alten

Haus in der Schmiedeſtraße innerlich Der alte Major war
anz gebrochen und ſeine Gattin glitt wie ein Schatten umher
rmentrude war in das

Hannover die Kochichule um das häusliche Szepter ſeloſtändig
rühren zu können wenn ſie im Herbſt ganz in der Stille
Lünnges Frau wurde

Lünnges war in alle Sohnesrechte eingetreten in dem alten
Haus in der Schmiedeſtraße Er und Dietrich waren es die
unermüdlich immer wieder die gebeugten Eltern aufrichteten
die faſt zuſammenbrechen wollten unter der Laſt ihres Schichſals

Beſonders zu der Zeit da allerhand Gerüchte die Stadt
durchſchwirrten daß Gericht über die Schuldigen gehalten
würde Als die Zeitungen endloſe Berichte brachten die den
bekannten Spielerprozeß beleuchteten und aus denen hervorging
daß alle Schuldigen die verdiente Strafe getroffen daß eine
Anzahl Offiziere mit glattem Abſchied entlaſſen andere in der
neuen Welt ihr Heil verſuchten und viele abberufen waren und
hier und da einer ganz ſtill dahingegangen war von wo es
keine Wiederkehr gibt da litten die alten Leute alle tauſend
Schmerzen Von den Lahriſchs hatte man nie wieder etwas
gehört Alle Forſchungen nach ihrem Verbleib waren vergebens

daß die Gaunergeſellſchaft ſich noch Tage lang in der Stadt
verborgen gehalten haben mußte Einmal irrte zwar die Nach
richt durch die Blätter daß man die Lahriſchs in Mentone
geſehen und ſie dort verhaftet hätte es erwies ſich aber als ein
Jrrium und ſchließlich wuchs auch darüber Gras und es dachte
taum jemand von den nicht Beteiligten mehr an die dunkle
Bräfin mit den Feueraugen

Nur in Marlehns Gedanken tauchte ſie zuweilen auf und
dann überkam ſie eine große grenzenloſe Angſt und ſie meinte
die Füße wollten micht mehr von der Stelle Wie kam das
nur Die Gräfin hatte ihr doch perſönlich nichts getan Jm
Gegenteil ſie war immer freundlich zu ihr geweſen
Einmal hatte ſie es Onkel Eggert erzählt da hatte er ſie
ſo n angeſehen und geſagt

darfſt niemals an dieſe Frau denken Marlehn ſi

Mäde wie ein Kind lehnte er ſich in die Kiſſen zurück Noch ſtift üre Aue bentt hden Diakonifſenberuf vorzuberei
verdient es nicht
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Nr 64 SonntagGeſundhentszuſtand des Bräutigams der verlodten Tochter ſteht Ein
Dorn im Auge ſeien vielen Frauen die Beſtimmungen über das Konkubinat
weil durch Denunziation öſters ganz friedliche Leute auseinander geriſſen
und beſtraft werden vielfach auch die Kinder erſter Ehe des Mannes
dadurch der Verwahrloſung preisgegeben werden Der Vortrag wurde
mit großem Beitall auſgenommen

Städtiſche höh Mädchenſchule Diejenigen Alteren Schülerinnen
welche wegen Unkenntnis der Adreſſe eine perſönliche Emiadung zur Feier
des am 6 und 7 April ſtattfindenden 25 jährigen Schuljubiſäums nicht
haben erhalten können werden um Mitteilung ihrer Adreſſe an Frau
Sanitätsrat Graefe Friedrichſtraße 17 gebeten

Stadttheater Am Sonntag nachmi gelangt die romantiſcheOper Undine von Albert Lortzing zur Aufführun Veransbeſeiun en

ſind für alle Plätze zuläſſig In der Abend Vorſtellung nimmt Herr Karl
William Büller für dieſes Jahr wieder einmal Abſchied von ſeinen zahl
reichen Freunden Für ſein letztes Gaſtſpiel hat der Künſtler die Haupt
rolle in Arronge s und Moſer s heiterer Geſangspoſſe Der Regiſtrator
auf Reiſen ausgewählt Auch in der kommenden Woche iſt nur eine
Aufführung von Dinters elſäſſiſcher Komödie Die Schmuggler möglich
Dieſelbe iſt für Montag angeſetzt Das in den Vorjahren ſtattgehabie
Künſtlerfeſt muß in dieſem Jahre ausfallen Statt deſſen wird am
kommenden Dienstag bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement zum Beſten
der Penſionskaſſe des Staditheaters Johann Strauß Meiſterwerk Die
r unter Mitwirkung des geſamten Opern und Schauſpiel

ſonals gegeben Die muſikaliſche Leitung der Operette hat Herr Kapell
meiſter Mörike übhernommen Die Hauptpartien ſind Frau von Boer
Roſalinde Fräulein Klerwin Fräulein Sebald Orlofsky Herrn

Landory Eiſenſtein Barrs Alfred Bergmann Dr Falke Leng Froſch
Stahlberg Frank Aumann Blind übertragen Särtliche kleinen Rollen
werden von den erſten Kräften des e wie z B den Herren
Gode Alpes Steineck Sieg Nonnenbruch Schön und den Damen KornowGondy Fahhauer Siegeri Brandow und Wallner geſpielt Die große
Geſellſchaft im II Akt beim Prinzen Orlofsty wird durch Konzertvoriräge
verſchönt die von Kapellmeiſter Volkmann am Flügel begleitet von den
Damen Agloda Wolf Mothes und den Herren Gogl Frank Gruſelli
und Birkholz eingelegt werden Auch das geſamte Balleittkorps iſt mit
einem Divertiſſement Wiener Walzer unter eitung ſeiner Ballettmeiſterin
7 Adele Stahlberg Wieſt und Fräulein Chriſtine Harder der erſten

olotänzerin an der Spitze vertreieni Vielen Anregungen zuſolge wird
eine Wiederholung der äußerſt beifällig aufgenommenen Räuber Vor
ſtellung veranſtaltet und zwar Miſtwoch nachmittags 3 Uhr bei volts
rümlichen Preiſen Parquet 1,05 Parterre 0,80 II Rang 0,60 Hinter
reihen 0,45 III Rang 0,55 Gallerie 0,80 letzte Reihen 0,25 Abends
71 Uhr Das Nachtlager von Granada hierauf Flauto ſolo Für
Donnerstag iſt Herr Walter Soomer für ein einmaliges Gaſtſpiel in der
Titelpartie der Oper Der fliegende Holländer gewonnen Freitag Ein
Walzertraum

Neues Theater Sonnabend findet die letzte Wiederholung von
FrouFiou ſtatt Am Sonntag nachmittag 4 Uhr wird bei lieinen

Preiſen Reiterattacke gegeben Für die Sonntag Abendvorſtellung die
dritie Wiederholung von Biumenthal und Kadelburg s Luſtpielnoviät
Der letzte Funke zeigt ſich an der Kaſſe ſehr großes Jntereſſe welches

fich noch ſteigern dürfte durch die Tatſache daß diesmal Frl Millt Elſinger
vom Stadttheater in Leipzig welche bei der Erſtauſführung dieſer Novität
großen Beifall fand wieder in der Rolle der Freifrau von Zechlin gaſtieren
wud Oskar Blumenthal hat an Herrn Direktor Mauthner ein Schreiben
gerichtet in welchem er ſich für die ſo treffliche Aufführung ſeines neueſten
Werkes bedanlt Montag wird der Schweitzer ſche Schwank Epidemiſch
der auch bei der letzten Wiederholung ſtürmiſche Heiterkeit erweckte wieder
holt Käte Frank Win von Hamburger Thaliatheater eröffnet ihr Gaſt
ſpiel welchem mit großem Intereſſe entgegengeſehen wird am Dienstag
mit Wedekind s Erdgeiſt

Apollotheater Die II Ringkampf Konkurrenz um den Großen
Preis von Halle a 3000 Mk in bar geht morgen Sonntag zu
Eade An dieſem Tage finden nachmittags 4 und abends 8 Uhr die letzten
Entſcheidungskämpfe ſtatt Geſtern dem 13 Tage der Ringkampi
Konkurrenz ſiegte Friſtensky Böhmen in 6,35 Min über Marlo Texas
Juſſuf Mehmed Konſtantinopel in 9,10 Min über Fürſt Wien
Malskies Ontvreußen in einer Geſamtzeit von 52,20 Min über Van Dem
Holland Der Proteſt Kampf Eberle Deutſchiand gegen MichailowRußland entſchied ſich zu Gunſten Ebenle s See beſiegte ſeinen

Gegner nach 16,22 Min Montag den 16 März beginnt ein turzes
Gaſtſpiel des weltbekannten Tegernſeer Bauerntheaters Das Enſemble
beſteht aus 24 darſtellenden Perſonen darunter 3 wirklich ausgezeichnete
Paare Schuhplattier Als erſtes Stück ſteht auf dem Revertoire Der
Donjpfarrer Volksſtück mit Gejang und Tanz in 3 Akten v Maximilian
Schmidt

Süßmilch s Walhalla Theater veranſtaltet morgen Sonntag
wieder zwei Vorſtellungen und zwar nachmittags 4 Uhr Famtilienvorſtellung
mit beſonders gewähltem Programm zu ermäßigten Preiſen abends 8 Uhr
findet die Haupt Vorſtellung ſtatt in welcher ſich ſämtliche Künſtler und
Lünſtlerinnen des jetzigen hervorragenden Progamms verabichteden Auf
viehachen Wunſch gelangt auch nochmals Der Geldbriefträger zur Auf
führung Ab Montag den 16 März beginnt ein vollſtändig neuer
Spielpian

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle der Secheundreiziger auf dem Markipiatze Das Programm
lauter Kronprinz Marſch von Stedteield Ouverture zu Egmont von
Beethoven Chor der Friedensboten aus der Oper Rienzi von Wagner
Kaiſer Wilheims Graß an ſein Volk Charakterſtück von Eilenderg

Fanfare militaire von Aſcher Bahn frei Polka ſchnell von Fahrbach
Zoologiſcher Garten Unſer Berg hat ſich von neuem in ein

herrliches Wintertieid gehüllt die Tiere laſſen ſich aber deshalb von ihren
Vorbereitungen für den Sommer nicht abhalten So kommen alltäghich
ſobald ein Sonnenſtrahl den Käfig trifft Schlangen und Eidechſen aus den
wärmenden Laubhaufen hervor um in beſchaulicher Ruhe die wärmenden
Strahlen auſzuſaugen Jn der großen Nauboogelvolière ſind ſogar bereite
die Gänſegeier dazu geſchritten ein Neſt zu bauen Auch im vorigen
Jahre hatten ſie ſchon Eier gelegt aber ohne einen Niſtplatz herzurichten
ſo daß die Eier auf dem felſigen Abhange zerbrachen Jetzt haben ſie ſichhoch oben in der Felſengrotte mit guhiſenahme eines vorragenden Baum

ſtammes ein ſicheres Plätzchen geſchaffen und das Weibchen ſitzt bereits
ſeit mehreren Tagen ſtundenlang Probe Dasſelbe gilt von den aſrilaniſchen
Straußen Der Hahn der wie wir ſchon meldelen ſich in voller Balz
befindet wird ſeit einigen Tagen im Gehege nur wenig ſichtbar er hat
ſich im Stall ein Lager bereitet auf dem er mit großer Andauer hockt
ohne daß bis jetzt die Henne die nötigen Eier gelegt hat Da ſie aber
im Vorjahre mehr als 20 Stück lieferke ſo iſt in dieſem Jahre gan
ernſtlich auf eine wirkliche Brut zu rechnen

Konzert Wie bereits mitgeteilt beabſichtigen zwei aus der Schuleder betannien Pianſiin und Liszt Schülerin karte Remmert hervor

gegangene junge Künſtier Fräulein Elſa Grunert und Herr Milan
Sokoloff ſich am nächſten Dienstag in den Kaiſerſälen dem hieſigen
Pubhkum in einem Konzert vorzuſtellen Die Vorträge beſtehen aus
Beethovenſchen Klavierkonzerten und Soloſtücken von Liszt c Die Be
gleitung der Konzerte übernahm unſere tüchtige Regimentskapelle Eintritte
karten zu billigen Preiſen 1,55 Mk 1,05 Mk und 55 Pfg in der Hoj
muſikalienhandlung Heinrich Hothan

Beukenſteins Akademiſches Muſik Juſtitut Hohenzollernſtr 39
Zum 1 April iſt eine Freiſtelle ſür Geſang neu zu beſeßen Damen oder
Herren welche beabſichtigen ſich der Oper oder dem Konzertſagle zu
widmen einige muſikaliſche Vorbildung und wirklich hervorragende Stimm
mittel gleichviel welcher Stimmgattung beſitzen können ſich in den Sprech
ſtunden des Direktors 11 12 Uhr melden Siehe Jnſerat in heutiger
Nummer

Der 54 Unterhaltungsabend des Volksbildungs Vereins
in den ThalaFe nälen war dem Humor geweiht Da unter der
Fülle des Ernſten und Belehrenden das dieſer Verein fortgeiezt bietet
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Broskowski

GeneralA er
auch der humoriſtiſche Einſchlag nicht jehlen darf wird jeder zugedenzumal wenn er in edler Form in die u So weit das die
Darbietungen des für dieſen Abend gewonnenen Rezitators und Humoriſten
Wiemer Berlin berraf war das der Fall Durch ſein ſchönes volles
Organ unterſtützt durch lebendiges und immer der Sache angemeſſenes
Mienenſpiel wußte Wiemer beſonders in den Dialektdichtungen das
Intereſſe der rer von Anſang bis zu Ende feſſeln
Die Wahl der Autoren Selidel Fontane Trojan Joſepha u a
zeuge von einem feinen literariſchen Geſchmack Die aliich
humoriſtiſchen Darbieiungen des Saaſetal Quartetts hatten den Zweck
das geſprochene Wort in angemeſſenen Wechſel mit dem geſungenen
treten zu laſſen Sie ſtanden zwar nicht auf dem Niveau der Wiemer ſchen
Vorträge immerhin aber gaben die vier en ihr Beſtes Für die
Geſangsvornäge war ein Ritter Flügel zur ügung geſtellt

Verein für Erdkunde Die 1 Sthung war zunächſt geſchäft
lichen Angelegenheiten gewidmet welche ſo viel Zeit in Anſpruch nahmen
daß der angekündigte Vortrag des Herrn Prwatdozenten
Schulz verſchoben werden mußte Es wurde Herr Profeſſor Dr Willi
Ule in Roſtock zum Ehrenmitgliede gewählt Jahres und Kaſſenbericht
verleſen Vorſtand und Beitat wiedergewählt zum Beirat Herr Dr Raſch
zugewählt und ein neuer Statuten Entwurf durchberaten und angenommen
Dem kürzlich verſtorbenen Begründer und Vorſitzenden des Magdeburger
Zweigvereins Profeſſor Maeuß widmete der Vorſitzende Herr Proſeſſor
Philippſon einen Nachruf in dem er auf die hohen Verdienſte des
Verewigten um den Verein hinwies

Y kommunaler Vezirksverein In der vorgeſtrigen Monats
verſammiung hielt Herr a D Rien gau einen Vortrag über die
re der tung einer höheren Lehranſtalt Redner erkannte das
Bedürfnis zur Gründung einer neuen Schule an Unter eingehender Be
gründung erkannte er die h eines ReformRealgymnaſiums das
den Unterbau der lateinloſen Ober Realſchule habe und den Uebergang
von Schülern des Gymnaſiums der Oberrealſchule und der Mutelſchule
außerordentlich erleichtere Eine ſolche Schule führe zweiſellos eine Ent
laſtung der ſetzigen Schulanſtalten herbei Sie mache auch guten Mittel
ſchülern das Einjährigen Zeugnis erreichbarer Obwohl die realen Wiſſen
ſchaften nicht zu kurz kommen würden werde doch das für zahlreiche
mittlere Beamte für Großkaufleute uſw beſonders aber für alle Schüler
die ſich noch in vorgerückten Schuljahren zum Studium auf Univerſitäten
oder techniſchen Hochſchulen entſchlteßen noch immer unentbehrliche Latein
in den gen aufgenommen Die ſinanziellen Bedenken ſo ernſt und
ſchiwerwiegend ſie auch ſeien ſollten wenigſtens in dieſer Frage nicht zu
ſehr ins WVordertreffen gerückt werden wo es ſich um ſo hochwichtige geiſtige
Intereſſen ganzer Generattonen handelt Lieber ſolle man endlich den
alten Fehler vermeiden als Vollsſchulen Monumentalbauten an belebten
Straßen zu errichten Schulen ſeien Werlſtätten Arbeirsſtätten für geiſtige
Arbeit die niemals an belebten Straßen liegen dürfen Es wären Hunderi
tauſende geſpart worden wenn man dies beachtet hätte nud dem Beiſpiele
Berlins und anderer Städte gefolgt wäre Vorderhättjer mit großen Hof
räumen oder Gärten zu kauſen das Vorderhaus mit den darin befindlichen
Läden und Wohnungen zu vermieten das Hinterland aber für ein Schul
haus zu verwenden Ein breiter Torweg führt durch das Haus auf einen
freien Platz der durch breite Wege Rajenflächen Blumen und Geſträuch
geziert iſt An dieſen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag
ſchloß ſich noch eine anregende Debaite Es wurde dabei insbeſondere
hetvorgehoben daß in Halle ſolche großen Hinterterrains ſchwer zu haben
ſind die genügendes Tageslicht bieten Es empiehle ſich vor den Schulen
große Plätze zu ſchaffen Es wurde dann einſlimmig eine Reſolution an
genommen in welcher ſich die Verſammlung mit den Ausführungen des

eferenten einverſtanden erklärt und die Einrichtung eines Reſorm
gymnaſiums befürwortet Hierauf gab Herr Rentner Moritz König in
einem Vortrage intereſſanten Aufſchluß üder den Bau der Pauluskirche
und zeigte durch welche Umſtände der Koſtenaufwand auf rund 390000 Mt
kam obgleich man geglaubt hatte mit 247 597 Mk auszulommen Auch
dieſer Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall begrüßt

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Zweck und Ziel der
Heimarbeiterinnendewegung wie die Lage der Heimarbeiterinnen in Halle
ſtanden in der letzten Monatsverſammlung int Mittelpunkt des Jntereſſes
Zahlreiche Gäſte Heimarbenerinnen Vertreter befreundeier Organiſanonen
und Damen und Herren anderer Stände hatten ſich mit den Mitgliedern
eingennden um Fil Behm aus Berlin die Hauptvorſitzende des Gewerk
oeteins über Aufgaben und Ziele der Gewerkſchaſtsbewegung ſprechen zu
hören Jn klaren packenden Ausführungen legie Fräulein Behm
die Grundgedanken der Gewerkſſhaſten beſonders in ihrem Verhältnis
zu den Arbeitervereinen dar Wie lehziere mit ihrem Programm
der geiſtigen Hebung der Pflege des Jnnenlebens eine notwendige
Ergänzung der Gewerkſchaften ſind die dagegen ihr Hauptaugenmerk auf
die Berufsmtereſſen die Beſſerung der wirtſchaſtlichen Lage des Arbeiters
richten Jſt doch die Lohnjrage das A und O auch der Heimarbeitfrage
wie es kürzlich in der Plenarſigung des Reichstages Vertreter der ver
ſchiedenſten Richtungen offen ausſprachen Wenn man heute in allen
Schichten unſeres Volles und drüber hinaus in Frankreich England
Holland Belgien Rußland Dänemark auf das Problem der Heimarben
aufmerham wird ſo iſt das einzig der Erfolg des Gewerkvereins der Heim
arbeiterinnen der aus kleinen Anſängen im Jahre 1900 mit 100 Mit
giiedern entſtanden ſetzt faſt 5500 in 73 Ortsgruppen zählt Ohne den
Gewerkverein würde man ſchwerlich heute ernſtlich daran gehen den Heim
arbeitern Hülfe durch die Geſetzgebung zu teil werden zu laſſen wie ſie der
Entwurf der Gewerbeordnungsnovelle als ein erſter Schritt auf dieſem Wege
oringen will Einen dreifachen Zweck hat ſich der Gewerkverein der Heim
arbeiterinnen geſetzt Selbſthütje durch tarifliche Feſtlegung der Löone
Staatehülfe durch die Gejſetzgebung und d als Drittes dem Leben
der Heimarbeiterin im Zuſammenſchluß mit den Verufsgenoſſinnen einen
andern Jnhalt zu geben den der Werrſchätzung der eignen Kraft des
Stolzes auf die Arbeit Die dem Vortrag ſoigende lebhafte Diskuſſion
kehrte immer wieder zu der Lohnfrage und den Vorſchlägen zu ihrer
Beſſerung zurück Es wurden z B folgende Tatſachen der Lohnzahlung
in Halle ſeſtgeſtellt Für Arbeiterhemden aus Barchent bekommt die Heim
arbeiterin pro Dutzend 1,65 1,85 Mk und hat noch 20 Pfg Unhoſten
ſür Garn Kinderſchürzen ſehr jauber genäht mit vielem Beſatz bringen
20 Pig pro Stück Koſtümröcke zu nähen das Stück 1 Mk bis zu 35 Pfg
abwärts Jn der Luxuspapierbranche die in Halle ſo viele Heim
arbeiterinnen beſchäſtigt klebt man u a Hampelmänner die Stück ſür
Stück zu 9 verſchiedenen Malen von der Arbeiterin in die Hand ge
nommen werden müſſen für 70 Pfg das Groß alio 144 Stück Papier
tetien werden der Arbeiterin das Dutzend mit 35 Pig bezahlt im Verkau
koſten ſie dagegen das Stück 25 Pfg Wohl gibt es auch beſſer gelohnte
Heimarbeit in Halle aber doch nur in geringerem Umfange und auch nur
für ſehr geſchickte Arbeiterinnen Die er in Berlin
habe feſtgeſtell daß die Heimarbeit in Halle in nicht ſeltenen Fällen es
nur bis zu einem Stundenverdienſt von 55 Pfg brachte Solchen
Zuſtänden gegenüber muß Beſſerung geſchaffen werden das war die
Meinung aller Anweſenden auch der Mitglieder anderer Stände

Der Verein ehem Anugechöriger der Bayeriſchen Armee
felerle den 87 Geburtstag des Prinzregenten Luitpold in Verbindung mit
dem 9 Stiſtungsieſt in den ſeſthich geſchmückten ThaliaFeſtſälen Nach
Begrüßung der Anweſenden durch den Vorſitzenden brachte Herr Ober
arzt d R Dr Grüneberg das Kaiſerhoch aus während der Ehren
vorſitzende Herr Oberſtabèarzt d L Geheimrat Dr Fries den greiſen
Priuzregenten mit von Herzen kommenden Worten feierte Des Protektors
des Vereins des Prinzen Ruxprecht gedachte Hetr Leutnant d R
Ritter Zur Aufführung gelangte der Einakter Der blaue Teuſel
Das luſtige Stück ſtellt eine Epiſode aus dem deutſch franzöſiſchen Kriege
dar Es wurde vom Kameraden Bezold und Fräulein Weickart floit und
gut geſpielt Ein Ball der bis zum frühen Morgen dauerte endete das
ſchöne Feſt Der Verein erfreut ſich allgemeiner Beliebiheit und iſt unter
der ratkräftigen Leitung ſeines Vorſipenden M Jaculi in fortwährendem
Auiblühen begriffen Er zählt z Zt 75 Mitgheder darunter 19 Offiziere
und Sanitätsoſfiziere

Weiteres Lokales ſiehe 6 Beilage
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Gotha 14 März B Hier vergifteten ſich ein Mann

namens Michelſohn und die unverehelichte Br mit Zyankallum Die
vetden ſammen aus Warſchau Bei den Toten wurden 800 Mk vorge
unden In einem Briefe war der Wunſch ausgedrückt hier verbrannt
zu werden

Hamburg 18 März B Das Mitglied des Hamburger
Stadttheaters Rahul von Arngulf wurde heute morgen erſchoſſen
aufgefunden Er hatte noch geſtern abend den Gordon in Wallenſteins
Tod geſpielt und dann aus unbekannten Gründen Selbſtmord verübt
Der Künſtler war 96 Jahre alt und ſtammte ans einer angeſehenen
öſtreichiſchen Familie

Wien 14 März B L Nach der Ankunſt Kaiſer Wilhelms
in Venedig der dort über Ala am 25 d M eintrifft und vom König
Viltor Emanuel empfangen wird wird ein Frühſtück im Palazzo Reale
eingenommen wobei die Milttärmuſik am Markusplatz kenzerttert
Abends findet Galatafel an Bord der Hohenzollern ſtatt welche noch im
der Nacht nach Korfu abgeht Die zweite Diviſion des ialieniſchen
Geſchwaders wurde nach Venedig beordert um bei der Ankunſt des Kaiſers

Salutſchüſſe abzufeuern und dann der Hohenzollern das Geleu zu geben
Linz Oderbſtr 14 März B L Jn Ottentheim bei Linz

hat eine 82 jährige Armenpfründnerin auf threm Sterbebette vor
einer herbeigerufenen Gerichtskommiſſion geſtanden daß ſie den großer
Brand in Ottensheim am 7 Juni 1809 angelegt hat dem damals
jaſt der ganze Martt zum Opfer ſiel und bei dem neun Perſonen ir
den Flammen umgekommen ſind Die alte Frau hen nach ihren
Angaben gefürchtet ein vor dem Armenhaus ſtehender Holzſchuppen könne
einmal des Nachts abbrennen und hat ihn deshalb bei Tage angezündet

Peſt 14 März B Die Sozialdemokraten veranſtalteten
geſtern abend in großer Zahl Demonſtrationen für das allgemeine
Wahlrecht Als die Polizei ihnen den Weg verſperrte gaben die
Demonſtranten Revolverſchüſſe auf die Polizeibeamten ab und warfen
mit Steinen gegen ſie Drei Polizeibeamte wurden durch Lugeiln mehrere
andere durch Stetnwürfe verletzt auch mehrere Demonſtranten warden
verletzt Ungefähr 100 Fenſterſcheiben und Schaufenſter wurden zertrümmert

Die Polizei nahm über 50 Verhaftungen vor

Stockholm 14 März W Der Ruſſe Maſter alias
Kruſchinsly der hier verſucht hane einige aus dem vorjährigen Tifliſer
Raubüberfall herrührende 500 RubelScheine zu wechſeln wurde heute
vom Sveahofgericht zu ſechs Monaten Zwangsarbeit und einem
Jahr Ehrveriuſt verurteilt Maſter war in erſter Inſtanz freigeſprochen
worden

London 14 März W Die hier abgehaltene Konferenz zur
Sekämpfung der Schlafkrantheit wurde heute geſchloſſen ohne daß
ein Uebereinkommen zuſtande kam da die italieniſchen und fran
zöſiſchen Bevollmächtigten ſich gegen die Errichtung des Zentralbureaus
n London ausſprachen und für Paris einraten Die deutſchen
Delegierten unterſtützten warm den engliſchen Vorſchlag

London 14 März W Der Präſident des Handelsamtt
Lioyd George erklärte geſtern in einer Rede das neue Patentgeſet
werde jür viele tauſend britiſche Arbeiter Arbeitsgelegenheit
verſchaffen Die Ausſtände und Ausſperrungen müßten ein
Ende nehmen Er beſürwortete dringend die Emrichtung von Gerichts

höfen zur Schlichtung aller Arbeitsſtreitigkeiten

Waſhington 14, März W Der Kongreß Ausſchuß ſil
die auswärtigen Angelegenheiten nahm einen Geſetzentwurf über dir
Regelung des Konſulardienſtes an Dasſelbe ſieht die Aufhebung von
38 Konſulaten darunter die in Krefeld Düſſeldorf Glauchau
Freiberg Mainz und Eibenſtock vor

Newyork 14 März W Nach einer Meldung aus Bahia
in Braſilien ſind dort durch einen Brand im Geſchäftsviertel 31 Gebäude
niedergebrannt Bei dem Brande ſind mehrere Menſchen ums Leben
gekommen

X

Handel umnci Verkehr
Hallescher Bank Verein von KLalisch Kaempf Co Dew

Geschàäftsbericht entnehmen wir Das vergangene Jahr hat uns in
unserer Entwicklung erhebiich voraagebracht Wir haben unser
Axwtienkapital um 3 Millionen erhöht und unter Erwerb des Weissen
felser Bank vereins eine Filiale in Weissentfels erriohtet Die Kapital
erböhung geschah mit 1800000 Mk gegen Barzahlung Die neuer
Aktien geniessen tür 1907 die halve Dividende sie wurden zuw
Kurse Von 128 Proz den alten Aktionären zur Verfügung gestellt
und schlank genommen ohne dass eine anderweite Hilfe oder ein
Garantie Konsortium in Anspruch genommen zu werden brauchte Wir
sagen unseren Aktionären für diesen Beweis des Vertrauens unseren
Dank Das erzielte Aufgeold abzüglich der Emisslonskoseten ist mit

458 165,656 Mk dem Reservefonds zugetfloessen Die restlichen
1200000 k neuer Aktien mit voller Dividendeanberechtigung
werden den Aktionären des früheren Weissenfelser Bankvereins in
Zahlung gegeben Wir glauben mit der Vebernahme des Weissen
feiser Geschäfis den Interessen unseres Instituts gedient zu haben
Die Erträgnisse des vVerflossenen Jahres in Weissenfels sinddurchaus Petrieaigena wir haben dieeelben wit angerer Ge

winnen Vverelnigt während die Bilanz der Filiale Weissenfels
gemäss s 306 des Handelsgesetzbuobs am Sebtuesse des vor
ſtegenden Berichts diesmal noch besonders veröftentlicht wird
Das dividendenbereohtigte Kapital beträgt frühere Rralzsionen
9000000 MK Kaufpreis des Weissentelser Bankveretns 1 200000
Mark Baremission von 1907 1800000 Mk zur Häitte 900000 Mk
zusammen 11 100000 Mk Danaoh stellt sich die Gewinn Verteilung
wie folgt Der Gewinn laut nachstehendem Gewinn und Verlust
Konto beträgt 1 169 712,15 Mk davon ab 5 Proz Zinsen auf den
Betrag der Delkredero Konten 33739,70 Mk 5 Proz Vorzugs
dividende 555 000 Mk Tantieme an den Aufsichtsrat und die per
sönlich haftenden Geseltsohafter 145 243 10 Mk hierzu Gewinnvortrag
aus 1906 16842 MK 4 Proz Restdividende 444 000 AMk auf das
nächste Jahr zum Vortrag kommen 8571,35 Mk

Geſundheitspflege Es iſt eine ganz bekannte Tatſache daß im
Winter der Stoffwechſel viel langſamer und geringer iſt als im Sommer
Infolgedeſſen kommt es nicht ſelten vor daß durch dieſe geringere Aus
ſcheidung allerlei Erſcheinungen ſogenannte Stoffwechſelſtörungen autreten wie z B Rheumatismus an Verſtopfung Blähungen Magen

übel Hautunreinigkeiten uſw Als ein angenehmes Vorbeugungsmittel
hat ſich der Apotheker A Götzes s ammheumatüſcher Blutremigüngetee

rm w v
nar allein verabreicht in s0 reiohhaltiger Auswahl die deliciösesten Speisen in halben

Nr 150 bewährt der in allen Apotheken echt erhählich iſt

alle Saison Delikatessen zu sehr mässigen Preisen
Waldmeister Bowle von frisohen Kräutern

und Ananas Bowle von frisohem Madeira Ananas

Engl Porter und Pale Aloe in prachtvoll entwiokeolter Qualität

Vortrefflioche Mosel Rhein und Bordeaux Weine
28 au Hazehe ven Mk O 7O an
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Geschäftshaus

Preise Preiseund Auswahl und Auswahlohns ohnsoKonkurrenz KonkurrenzGegner ſo alle a Marktplatz 2 und 3 Gegründet 1859 Mi

Bald

Frühnjahrs Neuheiten
oderne Kleiderstoffe

c e

fie
Bandstreifen Blockkaros Neuheiten der St ier 50 00 bis 95 pt Marquisette durehsiehtiges Gewebe vornehme Dessins Meter 50 vis 200 Jaht
Alpacca Mohai entzückende Neuheiten Meter 50 bis o Crépe de Chine Ftaro oataoart Gowerd We van 50 bis 20 e
Bordüren Stoffe Raros u Streifen Meter 50 bis Bordüren Stofke Cheviot er Kogtamroeket 50 vig 250 e
Cover Coating S aparte Farben für Kostüme Meter 25 bis Bajadère Stoffe e en wen e 50 bis

t Bordüren Stoffke hochaparte Ausmusterung Meter 40 bis x Eolienne dicht und halbklare Gewebe moderne Farben Meter 50 bis 2 en

len
Gel 8 enheitsk auf a Ein gung Purten ſ30t35 mm wie Kostümstoffe 2 00 ch

I ITIITTTTIIIES BosFortlautend ganz bedeutende Eingünge aller hervorragenden Neuheiten in

t

Kostümrock aus farbigen Stoffen im engl Geschmack 12 00 bis Kostüm aus hellfarb Kostümstoff anlieg Jackett Faltenrock 25 00 bis 12

Kostümroeck aus einfarb Cheviot Tueh mit ausspring Falten 15 00 bis o Kostüm Backtisch aus Kostümstoft flotte kleidsame Fagon 50 00 bis 12

h Kostü in rock aus Bordürenstoff Faltenrock 50 bis 5 Kostüm aus modernem Bordürenstoft Liftboy Fagon eleg Verarb 65 00 bis 16

e 8 5 nKostümi ock aus prima Woll Satin aparte Ausführung 40 00 bis 6 Kostüm aus rein woll Tuch marine schwarz u braun hochapart 75 00 bis 25 S

Frühjahrs Paletot aus gestreiften und Kkarierten Stotten 17 50 vis 57 Bluse aus Ia Flanell Streifen und Karos mit Stepptfalten 2 Png
Frühjah rs P aletot aus aparten Stoffen im engl Geschmack 35 00 bis 132 Bluse aus rein woll Mousseline mit Schrägtfalten Filet Einsatz Pugl
Stau b Paletot in allen aparten Stoffarten beste Ausführung 32 00 bis 3 Bluse aus Kariertem Wollstotff gefüttert mit Passengarnitor 47

75Kimono Mantel guten im engl Gesehmack Japanbesatz 25 00 bis u Bluse aus reinwoll Bordürenstat mit Rinsatr und Aermel Garnitur 6

Garnierter Damenhut h 8O e Garnierter Damenhut en 2Garnierter Damenhut i i eigener Garnierter BDamenhut S e 2
Garnierter Damenhut i e n h a ter Garnierter Damenhut u e n weil e
Garnierter Damenhut Her r e Garnierter Damenhut i e ar ihr v e
Garnierter Damenhut e er e Garnierter Damenhut e p

Ausstellung von Modellhüten
Weiss waren Damengärtoel Handschuhe

Mozart Jabots Neuheiten 50 bis 25 Pf Damengürtel Samwet schwars u tarbig 00 bis 60 Pt Damen Handschuhs Köper gemustert Paar 28 P
Chition Sehleiten Neuheiten 20 bis 26 Pf Damengürtel Gummi mit Stablpoint 00 bis 68 Pt Damen Handschuhe Trikot prima m 2 Druckkn Paar 38 P
Garnituren Batist und Spachtoel 80 Pf bis 10 Pf Damengürtel bunte Borten Neabeit 45 bis 85 Pt Damen Handsenunhe durehbrochen 10 Knopt lang Paar 35 P
Jaeckettkragen Neuheiten 50 bis 55 Pf Damengärtel Leder schwarz u farbig 00 bis 88 Pt Damen Handsehune Filet imit 10 Knopf lang Paar 95 Pt
Kleider Passen weiss und sohwarz 00 bis 85 Pt Damengürtel Gold Gammi Nenhbeit 50 bis 95 Pr ODamen Handsenuhe Spitzenstoff 10 Knopf lang Paar 110
Kimono Träger weiss und schwarz 25 bis 10 Damengürtel Japan letzte Neuheit 00 bis 00 Oamen Handsehune Seiden Jacquard 12 Knopf lang Paar 00

Entzückende Neuheiten in Posamenten u Besatzartikeln rigen Pieten

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sacohsen
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